
Eigenvorsorge für den Notfall
Umfrage im Kreis Ahrweiler



Ergebnisse

• Zeitraum: 1. bis 31. Juli 2025

• abgegebene Antworten: 334 

(Doppelungen aufgrund von Anonymität möglich)

• Ziel: 

• Erkenntnisse über die Vorsorge-Aktivitäten erhalten 

• Angebote und Informationen nach Bedürfnissen ausrichten
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Wohnort (n = 334)
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Betreiben Sie private Eigenvorsorge für mögliche 
Katastrophen oder Krisen? 
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Ja, ich bin sehr gut
ausgerüstet.

Ja, ich habe einen
Grundstock, aber dieser ist

noch ausbaufähig.

Nein, halte ich für nicht
notwendig.

Noch nicht, aber ich halte es
für sinnvoll.

Weiß nicht.

(n = 334)



Welche Maßnahmen haben Sie bereits getroffen?
(Mehrfachantworten möglich)
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Vorbereitung für einen 

längeren Stromausfall
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Teilnahme an einer Schulung
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Zusammenstellung 

eines Notgepäcks
Erstellung eines 

persönlichen 

Notfallplans Weitere
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Nutzung von Warn-Apps auf dem Smartphone 
(u. a. NINA, Katwarn)
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Ich bin mir nicht sicher.



Für wie wichtig halten Sie das Thema 
Eigenvorsorge?

0 = überhaupt nicht wichtig 10 = sehr wichtig
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Wahrscheinlichkeit, auf persönlichen Notvorrat 
zurückgreifen zu müssen
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Veränderung zu dem Thema seit der 
Flutkatastrophe 2021
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Ja, ich finde das Thema ist
mir wichtiger geworden.

Nein, das Thema fand ich
vorher auch schon wichtig.

Nein, ich halte das Thema
nach wie vor für nicht

relevant.

Weiß nicht. keine Angabe
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Sind Ihnen die folgenden Infomaterialen und 
Webseiten bekannt?(Mehrfachantworten möglich)
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Fühlen Sie sich ausreichend informiert?
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Ja Es könnte mehr sein. Nein (n = 334)



Wie gut fühlen Sie sich seitens der KV und den 
Kommunen informiert?

31

7

24
27

25

64

23

37

44

9

23
20

0

10

20

30

40

50

60

70

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 keine
Angabe

0 = überhaupt nicht 10 = sehr gut



Haben Sie Kenntnisse darüber, wo Sie 
Informationen erhalten können?
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Ja Nein. Ich bin mir nicht sicher, eine
Auffrischung schadet nie.

keine Angabe
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Haben Sie Kurse oder Schulungen zu dem 
Thema besucht? 
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Gründen.

Ja, aus privatem
Interesse.

Ja, jedoch vor langer
Zeit und mein Wissen
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werden.

Nein, noch nie.
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Wie gut sind Ihrer Meinung nach die 
Verantwortlichen vor Ort auf Krisen vorbereitet?
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Welche Unterstützung wünschen Sie sich zu dem 
Thema?



Kennen Sie folgende Angebote?
(Mehrfachantworten möglich)
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„Bleib bereit“-Mobil des 
Landes Rheinland-

Pfalz

Broschüre „Vorbereitet 
sein im Kreis 

Ahrweiler“: Information 
zu Notsituationen 

Flyer „Sirenensignale 
und ihre Bedeutung“

Kursangebot der
Kreisvolkshochschule

(KVHS) zu diesem
Thema

Projekt „Kleine Hände, 
große Taten – sicher 

handeln bei Unfall und 
Gefahren“



Wie haben Sie von der Umfrage erfahren?
(Mehrfachantworten möglich)
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...)

Sonstiges



Was möchten Sie uns noch mitteilen?
(Antworten: 72; Auswahl)


